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Tiroler Volksschule gewinnt Mobilitätswochenpreis
Während der Europäischen Mobilitätswoche im September 2023 haben die Kinder der Volksschule Oberlangkampfen die Straße vor der Schule bunt bemalt. Ziel der Aktion: Autofahrende sollen sehen, dass auch Kinder Teil des Straßenverkehrs sind. Dafür wurde die Schule nun mit dem österreichweiten #MeterWeite Straßen Award ausgezeichnet. 
Bilder von Drachen, Regenbögen, dem Inn und der Kirche zierten die Straße vor der Volksschule Oberlangkampfen im Bezirk Kufstein im September. Die Schule nahm die Straßenmalaktion #MeterWeite Straßen der jährlich stattfindenden Europäischen Mobilitätswoche als Anlass, um den grauen Asphalt rund um die Schule kunterbunt zu gestalten. Für ihr kreatives Projekt hat die Schule den #MeterWeite Straßen Award und somit eine Radspielbox gewonnen. 
Mobilitäts- und Klimaschutzlandesrat René Zumtobel übergab den Preis kürzlich und gratulierte den Kindern und Lehrkräften: „Das Bewusstsein für die vielen unterschiedlichen Formen von Mobilität und deren Auswirkungen auf unser Klima bereits im Kindesalter zu entwickeln, ist sehr wichtig. Zudem trägt diese Aktion dazu bei, die Kinder in Sachen Verkehrssicherheit zu sensibilisieren. Es freut mich, dass hier an der Volksschule Oberlangkampfen mit so viel Engagement zur Europäischen Mobilitätswoche beigetragen wurde.“

Bunte Straßen für Verkehrssicherheit und Klimaschutz
Mit ihren Malkreiden bewegten die Kinder Autofahrende dazu, vom Gas zu steigen und setzten ein Zeichen für sichere Straßen vor der Schule. Außerdem konnten sie sich spielerisch mit dem Thema Verkehr und dessen Einfluss aufs Klima auseinandersetzen. „Es war ein wirklich tolles Projekt, an dem die Kolleginnen und Kinder voller Enthusiasmus gearbeitet haben. Auch für das soziale Miteinander in der Schule hat es viel gebracht, weil die Kinder gemeinsam etwas erschaffen konnten“, so die Direktorin der Schule, Waltraud Stubreither. 
Auch Bürgermeister-Stellvertreter Josef Greiderer freut sich über den Preis: „Es freut mich besonders, dass die Volksschule Oberlangkampfen so begeistert bei der Mobilitätswoche mit dabei war und den #Meterweite Straßen Award gewonnen hat. Ich gratuliere den Kindern und Lehrer:innen und danke allen Mitwirkenden für den Erfolg.“



#MeterWeite Straßen in ganz Tirol
Insgesamt haben sich 25 Tiroler Schulen an der Europäischen Mobilitätswoche 2023 beteiligt. Koordiniert wird die Woche vom Land Tirol und dem Klimabündnis. „Viele Schulen nutzen die Mobilitätswoche als Anlass, um Schüler:innen auf spielerische Art zum Thema Mobilität zu sensibilisieren. So lernen diese bereits im jungen Alter, klimafreundliche Fortbewegungsmöglichkeiten zu schätzen“, so Klimabündnis-Geschäftsführer Andrä Stigger. 
Neben #MeterWeiten Straßen gab es Radparaden, Spiele zum Thema Verkehr und verschiedene Workshops. 

Foto: Übergabe #Meterweite Straßen Award | © Klimabündnis Tirol
BU: Mobilitäts- und Klimaschutzlandesrat René Zumtobel und Klimabündnis-Geschäftsführer Andrä Stigger übergeben den Preis und gratulieren den Kindern und Lehrkräften der Volksschule Oberlangkampfen.
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